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Komm her, freu dich mit uns, tritt ein; 
denn der Herr will unter uns sein, 
er will unter den Menschen sein. 

Komm her, freu dich, 
der Herr will unter uns sein. 

(Lied aus dem Gotteslob Nr. 148)  
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 Liebe Pfarrgemeinde, 
 

seit März hat uns das Corona-Virus fest im Griff. 
Auf einmal war alles anders – das Selbstverständliche wurde plötzlich 
unmöglich, alles Gegenwärtige galt als abgesagt oder verschoben und 
alles Zukünftige äußerst ungewiss und nur schwer planbar. 
Viele von uns haben sich bestimmt gefragt:  
Wer oder was gibt mir in dieser Zeit Halt? 

 
Gott schenkt Halt… 
Gerade dann, wenn der Alltag mit seiner Routine, die uns 
Sicherheit und Geborgenheit gibt, völlig aus den Fugen gerät, 
gerade da kann Gott uns Halt schenken, Hoffnung und Mut 
machen.  
 
Füreinander da sein… 
Der Katastrophenforscher Martin Voss schrieb: „Solidarische 
Gesellschaften gehen robuster durch Katastrophen als zerrüttete“. 
Füreinander da sein hilft beiden, dem, der Hilfe braucht und auch 
dem Helfenden. 
Füreinander da sein – das konnte in dieser Zeit viele verschiedene  
Formen annehmen: für ältere Menschen Besorgungen erledigen, 
sich Zeit nehmen für ein Telefonat, aufmerksam sein für die Bedürfnisse unserer 
Mitmenschen, füreinander beten… 
 
Füreinander da sein, das bedeutet auch: Rücksicht nehmen, sich selbst einschränken, 
an den Nächsten denken. 
Das ist in allen Lebensbereichen – und natürlich auch bei uns in der Pfarre - notwendig. 
Wer glaubt, das Corona-Virus macht vor der Kirche halt, ist auf dem Holzweg. 
Daher war und ist es für uns auch selbstverständlich, dass wir die vorgeschriebenen 
Maßnahmen einhalten – um einander zu schützen, um füreinander da zu sein, um 
Nächstenliebe zu leben. 
 
Was ich mir und uns allen wünsche… 
Manche sagen, sie wünschen sich, dass bald wieder alles so wird wie vorher. 
Ich persönlich möchte nicht, dass alles wieder so wird wie „vor Corona“. 
Ich wünsche mir, dass wir uns viel von der in dieser Zeit gelebten Solidarität, vom 
Füreinander und Miteinander mitnehmen, 
dass wir mehr nachdenken darüber, was wir wirklich brauchen, was uns gut tut, 
dass wir dankbar sind für so vieles, das uns bisher selbstverständlich schien. 
Natürlich wünsche ich mir auch, dass wir wieder eine unbeschwerte Leichtigkeit (nicht zu 
verwechseln mit Leichtsinnigkeit) gewinnen. 
 
Wir dürfen feiern… 
Ich bedanke mich bei allen, die unserer Pfarre, unserer Gottesdienstgemeinschaft die 
Treue halten! Danke allen, die die Mühe auf sich genommen haben, sich für die Mitfeier 
der Gottesdienste anzumelden, was eine Zeitlang notwendig war; 
danke allen, die die Maßnahmen in der Kirche ernst nehmen.  
Diese werden uns wohl noch länger begleiten. So werden wir auch die kommenden 
Feste etwas anders als gewohnt feiern (müssen).  
Aber wir feiern wieder! Und das erlebe ich als ein großes Geschenk und eine 
Bereicherung. Es ist schön, die Gemeinschaft im Gottesdienst und in der Pfarre wieder 
hautnah zu spüren. Bitte halten wir auch weiterhin fest zusammen! 
 
Ich wünsche uns allen die Gelassenheit, die uns der Glaube schenken kann,  
Gesundheit und Gottes Segen! 
 Herzlichst,  

eure Pfarrassistentin Birgit Brunner 
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Fürbittmauer:  
Die Fürbittmauer steht seit März in unserer Kirche vor dem Altar. 
Zahlreiche Pfarrangehörige formulierten Bitten, Gebete und 
Gedanken und vertrauten sie durch Ablegen in der Fürbittmauer Gott 
an. 
 
Ostern: 
Am Vorabend des Palmsonntags feierten wir in unserer Kirche 
Palmweihe im kleinsten Kreis. 
Pfarrmoderator Hansjörg und Pfarrassistentin Birgit segneten die 
Palmbuschen, die zuvor von der Bevölkerung in die Kirche getragen wurden. 
Viele legten ihre sie in "ihrer eigenen" Kirchenbankreihe ab. 
Danke der Ortsbauernschaft für die vielen Palmzweige. Die Spenden dafür kamen 
heuer der Pfarre zugute. 
Auch die Palmbuschen für das Seniorenheim 
wurden in dieser Feier gesegnet. 
Am Palmsonntag konnten die gesegneten 
Palmbuschen wieder abgeholt werden. 
Auch die Osternacht wurde heuer im kleinsten Kreis 
gefeiert.  
 
Sonntagsvideos: 
Von Mitte März bis Ende Mai (Pfingsten) begleiteten 
uns die Sonntagsvideos, die so vielen Menschen 
Freude, Kraft und Zuversicht schenkten. 
Danke an das Videoteam (Claudia Lindner, Herbert 
Kaltenberger, Stefan Schatz und Pfarrassistentin 
Birgit) für die abwechslungsreichen Impulse in Wort, 
Bild und Musik. 
 
Wir erhielten auch unzählige Rückmeldungen, die uns 
sehr freuen, z. B.: 

• „Wir haben gerade als Großfamilie eure Videobotschaft am Fernseher 
angeschaut. Danke dafür, wir waren alle sehr berührt.“ 

• „Danke für eure bewegenden Impulse, für die schöne Musik und die treffenden 
Zeichen. In dieser Zeit habt ihr für mich besonders lebendige Kirche vermittelt. 
Danke! Vieles davon wird als Schatz dieser Zeit in Erinnerung bleiben!“ 

• „Ihr habt es geschafft, dass ich am Sonntag immer schon neugierig bin, was 
heute kommen wird. Eure Botschaften beinhalten so viel Wesentliches, sie 
berühren mit Musik und sind kurzweilig.“ 

• „Eure Gedanken für den Sonntag stellen meinen Tag unter ein besonderes Licht.“ 
• „Eure Videoosterbotschaft hat sogar in Triest noch Menschen tief berührt und 

sehr erfreut. Meine Mama hat sie der Tochter ihres Cousins nach Italien 
geschickt, deren Oma aus Unterweißenbach stammte. Die war zutiefst berührt 
und hat sich so gefreut.“ 

• „Vergelt´s Gott! So schön! Erstaunlich, um wie viel genauer und intensiver ich 
jetzt die Bilder anschaue, von denen ich geglaubt habe, sie seit meiner Kindheit 
zu kennen. Danke für das Stück „Hoamatgfühl“!“ 

 
Ein Teil der Videos ist nach wie vor auf unserer Pfarrhomepage zu sehen: 
www.dioezese-linz.at/unterweissenbach  
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Andacht halten in vertrauter Umgebung 
 
Schon seit meiner frühesten Kindheit auf einem sehr abgelegenen Bauernhof in  
St. Nikola ist das Beten und Feiern im Familienkreis ein vertrauter Weg-Begleiter.  
Vor beinahe 70 Jahren erlebten wir Kinder diesen „bergenden Brauch“ beim 
Rosenkranzgebet am Samstagabend in der Fasten- und Adventzeit, bei 
Nachtwachen in der großen Stube, bei Maiandachten in der Hauskapelle, beim 
täglichen Tischgebet vor und nach dem Essen. Auch die Sterbegedenktage für 
Angehörige hielt meine Oma in Ehren, indem sie nach dem Frühstück bei einer 
entzündeten Kerze die Andacht mit uns hielt.  
Diese innere Haltung des Dankens, des Bittens und eines damit verbundenen 
Gottvertrauens durfte ich als geistliches Erbe von meinem „Daheim“ mitnehmen in 
die Ehe und die neu gegründete Familie. Das Tischgebet hat noch immer einen 
festen Platz, auch wenn die längst erwachsenen Kinder mit ihren Familien zu uns auf 
Besuch kommen. 
 

Gerade in den Monaten seit den 
Ausgangsbeschränkungen durch die Corona – Krise 
und dem kurzfristigen „Aussetzen“ der 
Gottesdienstfeiern in der Pfarrkirche belebten wir zu 
Hause das gemeinsame Gebet.  
Hilfreich dabei waren die festgelegten Zeiten um 20 
Uhr: eine einfache Tischgestaltung mit Kerzenlicht, 
das Gotteslob und gute Gebetstexte aus der Linzer 
Kirchenzeitung.So manche Sorge kann in der 

persönlichen Umgebung ganz schlicht und einfach ausgesprochen werden, und 
manche Bitte geht im vertrauten Raum, im Zuhause, leichter über Herz und Lippen. 
 
In diesem Sinn fühle ich mich meiner Oma mit tiefer Dankbarkeit verbunden, weil sie 
uns gelehrt hat, im Familienkreis gemeinsam zu beten.  
Diese große Selbstverständlichkeit beindruckte mich nachhaltig.  
Gott ist dort, wo wir ihn wohnen lassen.   

Petronella Kiesenhofer 
 
  

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: 
 

Montag, Mittwoch, Donnerstag:  08:00 – 10:30 Uhr 
Freitag: 08:00 – 10:30 Uhr 
 16:00 – 18:00 Uhr 
 

Am Dienstag ist die Pfarrkanzlei geschlossen,  
in den Sommerferien zusätzlich auch am Montag. 
 

Telefon: 07956/7208,  
Mobil (Pfarrassistentin Birgit): 0676/8776 5436 
 

Email:  pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at  
oder birgit.brunner@dioezese-linz.at 
 

Wer die Gottesdienstordnung bereits am Freitag per 
E-Mail bekommen möchte, wird gebeten, an die 
Pfarre ein Mail mit dem Betreff „Gottesdienstordnung“ 
zu senden. 
 
Die Gottesdienstordnung ist auch auf unserer 
Pfarrhomepage zu finden: 
www.dioezese-linz.at/unterweissenbach 

 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber, Medieninhaber: 
Pfarramt Unterweißenbach 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Informationsausschuss des PGR 
Layout: 
Ursula Hinterdorfer 

Druck: 
Druckerei Haider, Schönau 



 

5  

 

Beim Hochamt am Weihnachtstag 2019 feierten 
wir nicht nur die Geburt Christi, sondern auch den 
80. Geburtstag unseres Pfarrmoderators 
Hansjörg Wimmer! 
Wir wünschen dir, lieber Hansjörg, alles Gute, viel 
Gesundheit, Glück und Segen! 
 

 

Die Dreikönigsaktion wurde wieder mit sehr viel 
Freude und Herzblut durchgeführt. 
Danke allen Beteiligten! Es ist wirklich wunderbar, 
wenn sich so viele Menschen – groß und klein – 
für diese gute Sache einsetzen! 
Ein großartiges Spendenergebnis dürfen wir 
präsentieren (inklusive überwiesene Spenden): 
Vergelt´s Gott für unglaubliche 11.484 Euro! 
 

 

Danke der großen Schar an fleißigen HelferInnen 
beim Kirchen- und Pfarrheimgroßputz! 
 

 

Zu Ostern durften die BewohnerInnen des 
Seniorenheims keinen Besuch empfangen. Um 
ihnen dennoch eine kleine Osterfreude zu 
bereiten, gestalteten unsere Firmlinge 
Osterbilletts. Alle HeimbewohnerInnen erhielten 
einen kleinen Ostergruß. 
Auch manche Erstkommunionkinder fertigten 
Zeichnungen für ältere, alleinstehende Menschen 
an. Danke für diese kleinen Zeichen der 
Aufmerksamkeit füreinander! 
 

 

Da die für Pfingsten geplante Sammelaktion für 
den Rot-Kreuz-Markt nicht stattfinden konnte, 
hat unsere Pfarre eingeladen, den Rot-Kreuz-
Markt mit Sachspenden zu unterstützen. 
Danke für die zahlreichen Produkte, die im 
Pfarrheim abgegeben wurden und die 
Pfarrassistentin Birgit an Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes übergeben durfte. 
 

 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Anna 
Aglas, die vor einiger Zeit damit begonnen hat, 
Weihwasserflascherl für die Kirche künstlerisch 
zu gestalten. Gegen eine kleine Spende dürfen 
diese mit nach Hause genommen werden. 
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Seit März ist nun unsere langjährige Leiterin Daniela 
Siegl im Mutterschutz. Gemeinsam mit den Kindern, 
Eltern und dem gesamten Personal feierten wir Danielas 
Abschied im Kindergarten und gaben ihr viele gute 
Wünsche mit auf den Weg. 
Mittlerweile ist ihr Sohn Elias auf der Welt:  
Herzlich willkommen, lieber Elias, Gesundheit und Gottes Segen! 
 
Danielas Platz in der Gruppe nahm die Kindergartenpädagogin Gabriele Moser aus 
St. Georgen/Walde ein, die uns mit Ende des Kindergartenjahres leider wieder 
verließ. 
Ab Herbst begrüßen wir nicht nur viele neue Kindergartenkinder, sondern auch zwei 
neue Pädagoginnen: Martina Leimlehner aus St. Georgen/Walde und Magdalena 
Preining aus Unterweißenbach. 
Die Leitung unseres Kindergartens übernimmt für die Dauer der Karenz Edith 
Hinterkörner. 
 
Wir wünschen den Kindern, ihren Familien und dem gesamten Kindergartenpersonal 

einen guten Start in ein neues Kindergartenjahr! 
 
 

 

 
 
Danke allen Kindern, die beim Gewinnspiel im 
Adventpfarrblatt mitgemacht haben. Die ersten drei 
Preise gingen an Franziska, Nora und Anna 
Rockenschaub.  
 
Auch in diesem Pfarrblatt gibt es wieder ein 
Gewinnspiel: 

 
 
 
Konrad hat Obst gesammelt.  
Was macht er sich Gutes daraus? 
Bilde aus den Silben AR – BE – BE – EN – 
FAR – FI – LIE – PRO – TEN – TIG  
folgende Begriffe: 
1. besonders brav 
2. Berufssportler 
3. Rot ist eine … 
4. Wasservögel 
5. große Zuneigung 
 
 

Schicke die Lösung per Email: pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at 
oder per SMS oder WhatsApp an Birgit: 0676/8776 5436! 
Bis zum 13. September (letzter Ferientag) hast du dafür Zeit.  
Es gibt wieder tolle Preise zu gewinnen! 
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Das Kinder- und Familienliturgieteam ist vor allem zu den 
geprägten Zeiten besonders aktiv. Ihr erinnert euch 
bestimmt noch an die Glocken, die uns im letzten Advent 
und zu Weihnachten begleiteten. 
 
Auch in der Fasten- und Osterzeit wollten wir wieder 
lebendige Kinder- und Familiengottesdienste anbieten. 
Leider war dies heuer nicht möglich. Ein Kindergottesdienst 
wurde im Pfarrgarten gefeiert und zum Schulschluss gab 
es einen Familiengottesdienst – anstelle der Schulschluss-
gottesdienste, die heuer nicht stattfinden durften. 
 

 
Manche Familien gestalteten die 
Karwoche und Osterzeit zuhause auf 
besondere Weise. Auf der 
Pfarrhomepage stellten wir 
Gottesdienstvorschläge zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn manches davon 
zuhause genutzt und umgesetzt wurde. 
 
 
 

 
Danke an unser Kinder- und 
Familienliturgieteam, das sich freut, wieder 
lebendige und stimmungsvolle Gottesdienste 
vorzubereiten und mit den jungen Familien zu 
feiern. 
 
 
 

Unser Kinder- und Familienliturgieteam  
mit dem jüngsten Nachwuchs 

 
 
 
 

 
 
Zwei sehr schöne und wohltuende Abende durften wir heuer bereits erleben, weitere 
Termine folgen: 
 
Freitag, 11. September 2020 um 19:30 Uhr: „Heast as net“ mit dem VOCAMUS 
Vocalensemble  
 
Freitag, 6. November 2020 um 19:30 Uhr: „Carpe diem“ mit Orgel und 
Streichquartett“ 
 
Danke an Stefan Schatz, der uns mit so wunderbarer Musik beschenkt!  
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Etwas versteckt befindet sich die Öffentliche Bücherei unserer Pfarre im 
Untergeschoss des Pfarrheims. Gerade deshalb freut es uns sehr, dass wir im 
Vorjahr rund 300 Kinder und Erwachsene als Leserinnen und Leser begrüßen 
durften und so 3.804 Entlehnungen verzeichnen konnten. 
 
Nicht zu verstecken braucht sich das vielfältige Angebot, das für jedermann/-frau 
zugänglich ist: 
 
Ø Unterhaltungs-, Liebes-, Gesellschaftsromane, Historische Romane 
Ø Spannende Krimis und Thriller 
Ø Heimatromane (auch im augenfreundlichen Großdruck) 
Ø Biographien, Lebensgeschichten und -berichte interessanter Persönlichkeiten 
Ø Regionales 
Ø Sachbücher zu unterschiedlichen Themen: Gesundheit und Medizin, Psychologie und 

Pädagogik, Zeitgeschichte und Gesellschaftsthemen… 
Ø Religiöse Literatur 
Ø Bücher für Gartenfreunde, Hobbyköche, Kreative… 
Ø Asterix für Comic-Liebhaber 
Ø Bilder- und Vorlesebücher, Bücher für 

Leseanfänger, Kinder- und 
Jugendbücher sowie Kinder- und 
Jugendsachbücher für jede Altersstufe 

Ø Spiele für Groß und Klein 
Ø Zeitschriften: „Landlust“ und „Servus“ 
 
Aktuelles im Regal: 
! „Nur die Harten bleiben im 

Garten!“ – Der Garten im (Klima)wandel 
! „Kochen mit Resten“ – verwerten statt wegwerfen 
! „Letzter Jodler“ – der neue Altaussee-Krimi von Herbert Dutzler 
… um nur einige Titel zu nennen, die neu im Regal stehen. 
 
Danke an alle, die das Angebot unserer Bücherei schätzen. Wir freuen uns über alle, 
die sich neu dem Leserkreis anschließen und auf viele interessante Begegnungen in 
unserer Bücherei. 
 

In den Sommerferien steht für alle Kinder das Medienangebot kostenlos bereit.  
 

Derzeit ist wichtig, auf den nötigen Mindestabstand und den Mund-Nasen-Schutz 
nicht zu vergessen!   
 

Für das Büchereiteam 
Monika Hofbauer 

 
 
 
 
 

 

  

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch:  16:00 – 17:30 Uhr 
Samstag:  ca. 19:45 Uhr 
 (nach dem Abendgottesdienst) 
Sonntag:  08:15 – 11:00 Uhr 
 

www.biblioweb.at/unterweissenbach 
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Kindersegnung: 
Mit Freude verzierten wir im Jänner 25 Kerzen für die Täuflinge des Vorjahres. 
Diese Kerzen wurden zu Maria Lichtmess gesegnet. 
Am 8. Februar wurden bei einer schönen Feier die Kinder von Pfarrassistentin Birgit 
gesegnet und die Kerzen den Familien übergeben. 
Mit einer kleinen Jause, Kaffee und Kuchen klang der Nachmittag gemütlich aus. 
Danke der Gitarristin und den Sängerinnen, die uns jedes Jahr unterstützen! 
 
Suppenessen zur Aktion „Familienfasttag“: 
„Gemeinsam für eine Zukunft in eigener Hand“ in Nordostindien bereiteten wir das 
Fastensuppenessen am 8. März vor. 

Viele Suppenköchinnen und 
Helferinnen unterstützten uns, 
so konnten wir eine 
unglaubliche Zahl von 20 
verschiedenen Suppen 
anbieten. Mit einer Spende 
von 3.170 Euro (Sammlung 
in der Kirche und Reinerlös 
des Suppenessens) können 
wir indische Frauen in ihren 
Projekten stärken. 
 

Es tut gut helfen zu können, wo Not herrscht, da wir doch im Überfluss leben. 
 

Leider konnte die Frauenwallfahrt nach Stadl-Paura nicht stattfinden. Wir freuen uns 
schon auf die Wallfahrt im Mai 2021. 
 
Eine besondere Freude war die Dekanatsfrauenwallfahrt Anfang Juli zum Thema 
„Aus der Hoffnung leben“, die zahlreiche Frauen aus dem gesamten Dekanat zu uns 
nach Unterweißenbach geführt hat. Es tat gut, einander wieder zu begegnen und 
miteinander zu feiern. 
 
Gemeinsam mit der Katholischen Männerbewegung schlossen wir dieses Arbeitsjahr 
mit einem gemütlichen Abend im Pfarrheim ab. 

Angela Haunschmid 
 
 
 

 
 

Der spirituelle Abend mit Mag. Sigrid Etzlsdorfer, 
der in der Fastenzeit stattfinden sollte, wird nun im 
Herbst nachgeholt. 
 
Die Buchausstellung findet am Samstag,  
7. November, von 18:00 bis 21:00 Uhr und am 
Sonntag, 8. November von 08:30 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr im Pfarrsaal statt. 
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Liebe Pfarrbevölkerung, 
 
wir haben in der letzten Zeit erlebt, wie schnell sich im privaten, beruflichen sowie 
auch im kirchlichen Bereich vieles ändern kann, was für uns vorher 
selbstverständlich war. 
Sind wir aber auch dankbar für diese Zeit, sie macht uns wieder etwas geduldiger 
und ich glaube auch ein wenig genügsamer. 
In den Videobotschaften habe ich öfters davon gesprochen, dass am Ende wieder 
alles gut wird. 
Wenn noch nicht alles so ist wie immer – so sind wir zumindest am Weg. 
Gemeinsam erreichen wir viel. 
Auch in unserer Pfarrgemeinde gelingt durch das Engagement und die 
Zusammenarbeit so vieler ein spannendes und lebendiges Pfarrleben. 
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott allen, die auf ihre Weise zum Gelingen 
beitragen, auch bei den vielen stillen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Bedanken möchte ich mich bei unserem Pfarrmoderator Hansjörg Wimmer, Vikar 
Richard Pöcksteiner und dem Pfarrgemeinderat. 
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei unserer Pfarrassistentin Birgit 
Brunner für ihr großartiges und wertvolles Wirken in unserer Pfarre und dass sie 
unser Pfarrleben so attraktiv gestaltet. 
 
Ich wünsche allen noch einen erholsamen Spätsommer und einen guten 
Herbstbeginn! 

Euer PGR-Obmann 
Herbert Kaltenberger 

  
 
Mittagstisch in Unterweißenbach: 
Nach der Corona- bzw. Sommerpause freuen wir uns schon wieder auf den 
Mittagstisch. Jede und jeder ist herzlich willkommen! 
Bitte jeweils bis 1 Tag vor dem Mittagstisch bei den Verantwortlichen anmelden! 
(Regina Haslinger: 0680/2339510, Maria Hinterreiter: 0680/2469921, Pfarrhof: 
07956/7208, Birgit Brunner: 0676/8776 5436) 
 
• Donnerstag, 10. September 2020, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 
• Donnerstag, 8. Oktober 2020, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hackstock) 
• Donnerstag, 12. November 2020, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 
 
Strickaktion: 
Alle Strickerinnen, die sich an der Strickaktion beteiligen, sind am Dienstag, 
1. September 2020 um 14:00 Uhr zum gemeinsamen Nachmittag im Pfarrheim 
eingeladen.  
Heuer werden die Stricksachen auch für die Pfarrbevölkerung zu bewundern sein. 
Bis Sonntag, 6. September 2020 werden die gestrickten Kunstwerke im 
Pfarrsaal ausgestellt – es besteht auch die Möglichkeit, sich etwas zu kaufen. 
 
Danke an alle, die sich an der Strickaktion beteiligen! 
Auch über Wollspenden sind wir sehr dankbar – bitte im Pfarrhof abgeben!  
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Im letzten ausführlichen Pfarrblatt zu Adventbeginn haben wir die Finanzierung der 
Pfarrsaalrenovierung dargelegt. 
In der Zwischenzeit stellte sich der Hirschalmverein mit einer großzügigen Spende 
ein. Herzlichen Dank dafür! 
Ein Vergelt´s Gott auch für alle Einzelspenden, die geleistet wurden. 
Dem Katholischen Bildungswerk, das im Februar den Musikkabarettabend mit 
Andy Haider veranstaltete und den Reinerlös ebenfalls für die Pfarrsaalrenovierung 
zur Verfügung stellte, sei ebenfalls herzlich gedankt – so wie den zahlreichen 
BesucherInnen des Kabaretts. 
Etwa 7.300 Euro mussten wir aus unserem Pfarrbudget für die Renovierung des 
Pfarrsaals verwenden. Alles andere wurde durch Spenden und Veranstaltungserlöse 
gedeckt. 
 
Da die Photovoltaikanlage für unser Pfarrzentrum von der Diözese so großzügig 
unterstützt wurde und wir dafür auch eine Bundesförderung bekamen, mussten von 
der Pfarre nur ca. 3.300 Euro aufgewendet werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt noch einmal all jenen, die uns – vor allem im 
vergangenen Jahr - mit Handwerksdiensten so tatkräftig halfen! 
 

Kirchenrechnung des Jahres 2019: 
Vermögen per 01.01.2019:  41.417,00 
Einnahmen 2019:  141.653,46 
Ausgaben 2019:  137.531,11 
Vermögen per 31.12.2019:  45.539,35 
 

Wir freuen uns, dass wir trotz großer Ausgaben das Jahr 2019 positiv 
abschließen konnten! Allen, die dazu beigetragen haben (durch diverse 
Spenden, Robotleistungen usw.), sei herzlich gedankt! 
Wir bitten auch weiterhin um Mithilfe und Unterstützung!  

(Im Vermögen ist eine Rücklage in 
der Höhe von 4.694,83 Euro  
inkludiert, welche für den Kinder-
garten bzw. für den Friedhof 
reserviert ist) 

Der Finanzausschuss 
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Derzeit werden an Sonn- und Feiertagen wieder zwei Gottesdienste (07:30 und  
09:30 Uhr) gefeiert. Das hat den Grund, dass nur so der notwendige Mindestabstand gut 
einzuhalten ist. Zusätzlich feiern wir auch am Samstag um 19:00 Uhr Gottesdienst. 
 

Diese „Sonntagsordnung“ wird in einiger Zeit wieder umgestellt. Bitte informiert euch 
regelmäßig auf unserer Homepage bzw. auf der Gottesdienstordnung, die wir gerne 
auch per Mail versenden. 
Derzeit sind folgende Gottesdienste geplant – wir hoffen, dass wir diese dann auch 
tatsächlich feiern dürfen. 
 
Sa., 5. September, 19:00 Uhr: Totengedenken für die Verstorbenen  
 der Monate Jänner bis August 
 
Sa., 19. September, 19:00 Uhr: Jugendmesse in Hackstock zu Erntedank 
 

So., 20. September, 07:30/09:30 Uhr:  Erntedankfest 
 
Sa., 26. September, 19:00 Uhr: Festgottesdienst anlässlich des  
 90. Geburtstag von Pater Kerschbaummayr 
 
So., 27. September, 09:15 Uhr: Erstkommunion 
Da wir auch bei diesem besonderen Fest ausreichend Abstand halten sollen, darf nur 
eine bestimmte Anzahl von Angehörigen der Erstkommunionkinder mitfeiern.  
Alle anderen ersuchen wir auf Samstagabend bzw. Sonntag früh auszuweichen. 
 
So., 4. Oktober, 09:30 Uhr: Sendungsfeier der Firmlinge 
 
Sa., 10. Oktober, 10:00 Uhr: Pfarrfirmung 
 
So., 18. Oktober, 09:30 Uhr: Sonntag der Weltkirche  
 (Familiengottesdienst,  
 wenn möglich: Pfarrfrühschoppen) 
 
So., 25. Oktober, 09:30 Uhr: Fest der gemeinsamen Hochzeitsjubiläen 
 
Sa., 31. Oktober, 19:00 Uhr: Jugendmesse in Hackstock 
 
So., 1. November, 07:30/09:30 Uhr: Gottesdienste zu Allerheiligen 
 14:00 Uhr: Allerseelenbesinnung, 
 Friedhofsprozession, Gräbersegnung 
 
Mo., 2. November, 08:00 Uhr: Allerseelengottesdienst 
 19:00 Uhr: Allerseelen-Gedenkfeier 
  (für die Verstorbenen des vergangenen Jahres) 
 
Di., 17. November: Anbetungstag 

07:00 Uhr: Aussetzung und Anbetung, Betstunde Aglasberg, Schattau 
08:00 Uhr: Betstunde Dauerbach, Hackstock, Hinterreith, Windhing 
09:00 Uhr: Heilige Messe 
10:00 Uhr: Betstunde Enebitschlag, Mötlas, Neumühl 
11:00 – 14:00 Uhr:  Stille Anbetung 
14:00 Uhr: Betstunde Greinerschlag, Landshut, Wildberg 
15:00 Uhr: Betstunde Grafenschlag, Hinterberg, Obermühl 
16:00 Uhr: Betstunde Markt 
17:00 Uhr: Schlussandacht, Te Deum und Segen 


